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Pressebericht vom 21. März 2014   Einsatzstichwort: „ABC 1“ 
 

Einsatzdatum Alarmzeit Einsatzort Einsatzende 

21.03.2014 10.40 Uhr Bad Salzuflen,        21.03.2014 um 11.43 Uhr 

 

eingesetzte ei-
gene Einheiten 

hauptamtliche Kräfte, LG Bad Salzuflen 
   
   
    

eingesetztes eigenes 
Personal 

18 

eingesetzte 
andere Einhei-
ten 

Rettungsdienst 2, Polizei 2 eingesetztes anderes 
Personal 

4 

Einsatzmittel 
 

Lüfter, Meßgeräte, Atemschutz 

Einsatzart 
 

Ausströmendes CO2 Gas in einer Gaststätte 

verletzt/getötet       

 

Einsatzablauf 

Am Morgen war es in einer Gaststätte in Bad Salzuflen zu einem 
Zwischenfall gekommen, der den Einsatz der FW erforderlich machte. Im 
Bierkeller des Restaurants war eine mit dem für das zapfen von Bier so 
wichtigen CO2 Gas (umgangssprachlich auch als Kohlensäure bezeichnet) 
gefüllten Flasche zu einer Undichtigkeit gekommen. Eine hausinterne 
Warnanlage meldete sich beim Überschreiten der zulässigen Konzentration, 
was die Betreiberin veranlasste, die FW zu rufen. Der Angriffstrupp des HLF 
20 brachte die beiden im Keller befindlichen Flaschen in das Freie, der 
Keller wurde be/entlüftet. Eine abschließende Messung mit 2 von einander 
unabhängigen Messgeräten ergab dann eine normale Konzentration. 
Personen befanden sich nicht im Gebäude, der Betreiberin war schon 
während des Anrufs bei der FW der Auftrag erteilt worden, das Haus zu 
evakuieren. Da CO2 ( Kohlendioxid) schwerer als Luft ist, ist ein Gasaustritt 
in einem Keller ein ernstzunehmender Notfall. Das Gas verdrängt die 
Umgebungsluft. 

 

 


